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Kirchgemeindeversammlung vom 11. November 2018 

Kirchgemeindeversammlung vom 11. November 2018 im Anschluss an den 
Morgengottesdienst 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung bernisch und freiburgisch Ferenbalm 
1. Protokoll zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 17. Juni 2018
2. Budget 2019

a. Festsetzung Abschreibungsdauer bestehendes Verwaltungsvermögen
01.01.2019

b. Budget 2019 und Festsetzung Kirchensteueranlage (BE/FR)
c. Investitionsbudget; Kenntnisnahme

3. Mitteilungen aus dem Pfarramt
4. Verschiedenes
anschliessend
Teilversammlung Kirchgemeinde freiburgisch Ferenbalm
1. Protokoll zur Teilversammlung freiburgisch Ferenbalm vom 19. November 2017
2. Ersatzwahl Kirchgemeinderat

Die beiden Protokolle sowie die Beschlussvorlage zu Traktandum 2 der ordentli-
chen Versammlung liegen in der Kirche Ferenbalm sowie bei den Gemeinde-
verwaltungen Ferenbalm, Ried b/Kerzers (Ried b/Kerzers und Agriswil), Murten 
(Büchslen), Gempenach, Ulmiz und Gurmels (Wallenbuch) zur Einsichtnahme öf-
fentlich auf oder können unter www.kirchenregion-laupen.ch/kg/ferenbalm 
nachgelesen werden. 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen (in Wahlsa-
chen innert 10 Tagen) nach der Versammlung schriftlich und begründet beim 
Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland einzureichen (Art. 63ff Verwaltungs-
rechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrens-
vorschriften ist sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeindegesetz GG; Rüge-
pflicht). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wah-
len und Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 
Die Versammlungen sind öffentlich. Das Stimm- und Wahlrecht richtet sich nach 
Art. 5 des Organisationsreglements der Kirchgemeinde bernisch und freiburgisch 
Ferenbalm. 
Interessierte sind freundlich eingeladen. 

Ferenbalm, im Oktober 2018 
Der Kirchgemeinderat 
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Aktion Weihnachtspäckli 
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WEIHNACHTSSPIEL 2018 – WER MACHT MIT? 
 
 
Liebe Kinder, Eltern, Grosseltern und Familien!  
 
Ihr seid wieder herzlich eingeladen zum Mitmachen 
bei unserem Weihnachtsspiel, das wir an Heilig 
Abend um 15.00 Uhr im Familiengottesdienst in der 
Kirche Ferenbalm auff hren werden. Mitmachen 
k nnen Kinder jeden Alters und gerne auch ihre er-
wachsene Begleitung. Die Rollen und Aufgaben wer-
den entsprechend verteilt und angepasst.  
Das Weihnachtsspiel ist ein Gemeinschaftsprojekt 
von Kindern, Eltern, Kirchgemeinderat und 
Pfarramt, und es hat sich bew hrt, dass pro Fami-
lie mindestens eine erwachsene Person bei den 
Proben dabei ist und bei der Inszenierung mithilft. 

Wir treffen uns jeweils zwischen 14.30 und 15.15 
Uhr im Pfarrst ckli Ferenbalm. 

Termine 
 Samstag 10. November: Geschichte h ren, Anmel-
dung, Zvieri 

 Samstag 24. November: 1. Probe und Zvieri 

 
Aktuelle Informationen unter  
www.kirchenregion-laupen.ch/ferenbalm 
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Seniorenangebote in unserer Kirchgemeinde 

Altersnachmittage 
Jeweils im April und November finden die beliebten Altersnachmittage statt. 
Wir laden Sie am Donnerstag, 15. November 2018, 13.30 Uhr zum Herbst-Al-
tersnachmittag ins Restaurant zum Bauernhof in Ulmiz ein. 

Es erwartet Sie ein unterhaltsamer, kurzweiliger Nachmittag mit der Musikfor-
mation STÄRNEVIERI und einem musikalischen Ratatouille von volkstümlicher 
Musik, Schlager, Evergreens, Oldies, und Stimmungsliedern. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Benötigen Sie einen Fahrdienst, dann melden Sie sich bitte bei  
 Monika Gilgen, Ulmiz, 031 751 39 11 oder 
 Ursula Kaltenrieder, 031 751 23 11 
Das Vorbereitungsteam freut sich, Sie in der Ried zu begrüssen. 
 
 
Spielnachmittage 
Wir spielen gemeinsam „Elfer-Raus“, „Jassen“, „Chromi-

nos“, „Triaminos“ oder was wir so in unseren Taschen 

finden………… 
Kommen Sie zu uns ins Pfarrstöckli und spielen Sie mit!  

Am Donnerstag, 22. November 2018 treffen wir uns be-
reits um 12.00 Uhr und essen gemeinsam „Suppe und Brot“. 
Anschliessend spielen wir wie gewohnt. 

Weitere Daten des offenen Stöcklis: 
2018: 13. Dezember 
2019: 17. Januar*, 14. Februar, 14. März*, 25. April und 16. Mai 
*jeweils mit Suppenzmittag 

Haben Sie Fragen dazu oder wünschen Sie zu Hause abgeholt zu werden, 
dann melden Sie sich bei  
 Sonja Schmid, 031 756 00 00 oder  
 Ursula Kaltenrieder, 031 751 23 11. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ihnen. 

  



 

Seite | 7 
 

Jährliche Veranstaltungsreihe im Rahmen 
«Begegnungen in der Kirchenregion Laupen» 
 
 

Das Ende des Lebens ... 
... ist weder das Sterben der Seele noch das Ende der Zeit.  
 
Dienstag 30. Oktober 2018, 19.30 Uhr 
Kirche Mühleberg 
 
„Das Ende des Lebens? Hoffentlich kommt es noch lange nicht!“ denken Sie. 

Doch irgendwann und irgendwie beschäftigt es uns alle. Uns, - die wir mitten 
im Leben stehen, und gerne aktiv sind. Darum dieser herausfordernde Titel.  
 
Die Seele stirbt nicht. Christliche Auferstehungshoffnung klingt an. Am Ende 
des Lebens legen wir den schwach gewordenen Körper ab wie einen Mantel, - 
wir verlassen das irdische Haus und beziehen das neue Daheim - von Gott er-
baut. So beschreibt es Paulus 
(1. Korinther 5, 1). 
 
Das Ende des Lebens ist auch nicht das Ende der Zeit. Angehörige bleiben zu-
rück, - und wir selbst sind schon oft als Angehörige zurückgeblieben. Das Ab-
schiednehmen haben wir schon erlebt, - doch das mit der Trauer muss oft erst 
noch geübt werden, damit sie als Kraftquelle das Leben bereichern kann. 
 
Und so gehören „heisse Eisen“ rund um das Lebensende dazu: Exit. Sterbe-

hilfe. Palliative Care. Suizid. Selbstbestimmung und Menschenwürde bis zum 
Schluss. 
 
Referent: 
Pascal Mösli, Beauftragter für Spezialseelsorge und Palliative Care der refor-
mierten Landeskirche Bern-Jura-Solothurn  
 
Im Anschluss Apéro in der Kirchenstube. 
 
 
Herzlich laden ein: Kirchgemeinderat Mühleberg und Christfried Böhm, Pfr. 
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Filmabend im 

 

Pfarrstöckli Ferenbalm 
Freitag, 2. November 2018 

Als Alternative zum bisherigen Angebot findet erstmals ein kombinierter 

Filmabend für zwei Altersgruppen statt. 

17.00 – 19.00  

Alles steht Kopf 

 

 

für SchülerInnen ab der 3. Klasse  

19.30 – 22.00 

Reise zum Mittelpunkt der 

Erde – Abenteuerfilm nach 

Jules Verne 

für Jugendliche ab der 7. Klasse

Der Anlass ist Gratis! 

Getränke, Popcorn und Hotdog gibt’s zum Selbstkostenpreis. 

Organisation: 

Kirchgemeinde Ferenbalm - www. kirchenregion-laupen.ch/kg/ferenbalm 

Infos: 

Dolores Hofmann, Tel. 076 425 18 37 

dolores.hofmann@kirchenregion-laupen.ch  
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Herbstsammlung der Kirchgemeinde 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Jeweils im Herbst beschäftigt sich der Kirchgemeinderat mit der traditionel-
len Herbstsammlung. Die Spendensammlung für alle begünstigten Projekte 
wickeln wir über unser Sammelkonto 
 PostFinance 30-15929-5 (IBAN CH15 0900 0000 3001 5929 5) 
ab. 
Wir danken Ihnen herzlich, wenn Sie unserem Spendenaufruf im Rahmen Ih-
rer Möglichkeiten folgen können. 

Die Spenden zur Bestimmung durch den Kirchgemeinderat werden zu gros-
sen Teilen für Werke und Anliegen in unserer Region verwendet. 
 
Auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über die verschiedenen 
Werke. Bitte kreuzen Sie auf dem Einzahlungsschein das von Ihnen bevor-
zugte Werk an und der Betrag wird dieser Organisation zugutekommen. Bei 
mehreren Kreuzen wird der Betrag zu gleichen Teilen auf die von Ihnen be-
stimmten Werke verteilt. Einzahlungen ohne Angabe der Zweckbestim-
mung, werden auf alle Projekte aufgeteilt. 

Möchten Sie Ihre Spende persönlich übergeben, so können Sie auf dem 
Einzahlungsschein das von Ihnen bevorzugte Werk ankreuzen und diesen 
zusammen mit Ihrer Gabe in einen Briefumschlag stecken. Die Mitglieder 
des Kirchgemeinderates oder die Pfarrpersonen nehmen die Spende 
gerne entgegen. 

Die Herbstsammlung wird am 11. Januar 2019 abgeschlossen. 

Ihr Beitrag an unsere Sammelaktion ist ein Zeichen von Solidarität mit jenen 
am Rand ganz in unserer Nähe. 
Wir wünschen Ihnen einen guten Herbst und grüssen Sie freundlich. 

Kirchgemeinderat Ferenbalm 
Kommission Oekumene, Mission und Entwicklungszusammenarbeit 
Mitarbeiterteam 
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Nachfolgend informieren wir Sie über die Werke 
 

HEKS - HILFSWERK DER EVANGELISCHEN KIRCHEN SCHWEIZ 
PROJEKTE ZUR INTEGRATION VON FLÜCHTLINGEN 

Die Zahl der Menschen, die wegen 
gewalttätiger Konflikte, Naturkatastro-
phen und fehlender Existenzgrundla-
gen auf der Flucht sind, war noch nie 
so hoch wie heute. Gemäss UNHCR 
wird die Zahl der Flüchtlinge weltweit 
auf über 65 Millionen Menschen ge-
schätzt, die Hälfte davon sind Kinder. 
Die Mehrheit ist auf der Flucht im eige-
nen Land oder sucht Schutz in einem 
Nachbarstaat. Nur ein kleiner Teil ge-
langt nach Europa oder gar in die 
Schweiz. Viele Geflüchtete, die in der 
Schweiz angekommen sind, werden auch mittel- und längerfristig nicht in ihre Herkunfts-
länder zurückkehren können. HEKS unterstützt diese Menschen bei ihrer Integration und 
setzt sich auf gesellschaftspolitischer Ebene für ihre Anliegen ein. 
Bild- und Textquelle: HEKS 
 

MISSION 21 – ABU ROF KLINIK SUDAN 
Der Sudan gehört zu den ärmsten Ländern 
in Afrika. Die soziale Absicherung und die 
medizinische Versorgung sind auf sehr 
niedrigem Niveau. Seit der Unabhängig-
keit des Südsudans im Juli 2011 sind hun-
derttausende Südsudanesen in ihre Hei-
mat zurückgekehrt. Die Anzahl der im 
Nordsudan intern Vertriebenen wird den-
noch auf über zwei Millionen Menschen 
geschätzt. Somit bleibt der Nordsudan das 
Land mit den meisten Binnenvertriebenen 
weltweit. Jährlich erhalten in der Poliklinik 
Abu Rof rund 18'000 Menschen, davon über 80% Inlandvertriebene, medizinische Hilfe 
zu erschwinglichen Preisen. Besonderes Augenmerk wird auf die Betreuung fehlernähr-
ter Kleinkinder gelegt. Abu Rof ist zugleich ein Ausbildungsort, wo Frauen und Männer in 
Basisgesundheit, Ernährungslehre, Hygiene, HIV / AIDS, Familienplanung, etc. unterrich-
tet werden. 
Bild- und Textquelle: Mission am Nil  
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STIFTUNG SEEBEZIRK FÜR ERWACHSENE BEHINDERTE 
MUNTELIER - SSEB 
Die «Stiftung des Seebezirks für erwachsene Behinderte» sseb wurde 1990 gegründet 
und bezweckt die Betreuung von erwachsenen Personen mit einer geistigen Behinde-
rung, cerebralen Lähmung sowie körperlichen Behinderung in den Bereichen der ange-
passten Beschäftigung, der Arbeit, Ausbildung, Weiterbildung und Freizeitgestaltung, 
des Wohnens sowie in den alltäglichen lebenspraktischen Bereichen. 
Heute betreibt sie in Muntelier eine geschützte Werkstätte für rund 80 Behinderte. Im An-
gebot steht weiter eine geschützte Wohnform in Murten, die Wohnschule in Freiburg so-
wie das Wohnhaus Holzgasse für schwer körperlich Behinderte in Kerzers. Das geräu-
mige, aber voll ausgelastete Gebäude der Werkstatt an der Fabrikgasse in Muntelier 
wurde 2001 in Betrieb genommen. Seit rund einem halben Dutzend Jahren ist das Res-
taurant «Le Jardin» am Mittag ebenfalls für aussenstehende Gäste offen. 
Bild- und Textquelle: sseb 
 

VEREIN FIRST RESPONDER BERN 
FIRST RESPONDER LEISTEN SOFORT HILFE 

Der englische Begriff Firstresponder (Erstant-
wortender), hat sich im deutschsprachigen 
Raum als Fachbegriff für „Ersteintreffender “ 

durchgesetzt. Die Firstresponder (FR) sind au-
ßerhalb des regulären Rettungsdienstes in 
Gruppen organisiert und bieten eine Form 
von koordinierter Ersthilfe an, welche das 
Zeitintervall bei medizinischen Notfallpatien-
ten bis zum Eintreffen eines Rettungsmittels, 
mit einfachen Erstmassnahmen überbrücken. 
Nebst den zahlreichen Firstresponder, sind im 
ganzen Kantonsgebiet mittlerweile rund 40 
sogenannte Rapidresponder einsatzbereit. Rapidresponder sind Rettungssanitäter oder 
andere Fachpersonen, die in einem kantonalbernischen Rettungsdienst arbeiten und 
privat mit einem medizinisch voll ausgestatteten Rettungsrucksack ausgerüstet sind. Sie 
rücken wie die Firstresponder freiwillig in der Freizeit aus und können am Einsatzort die 
Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken und allenfalls bereits medizini-
sche Massnahmen (verabreichen von Infusionen und Medikamenten, Sauerstoffgabe, 
etc) ergreifen.  
Bild- und Textquelle: First Responder Bern 
 

PROJEKTBESTIMMUNG GEMÄSS BESCHLUSS DURCH DEN 
KIRCHGEMEINDERAT 
Der Kirchgemeinderat bestimmt Werke und Institutionen in der näheren und weiteren 
Umgebung in eigener Kompetenz. Die Namen der berücksichtigten Werke werden zu 
gegebener Zeit in reformiert. publiziert.  
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Reformation – Vision 
Der Reformationssonntag ist 
in den kommenden Jahren 
der Visionssonntag. Nach 
den Reformationsjubiläums-
Feierlichkeiten wenden wir 
uns unserem eigenen 
KIRCHE SEIN zu. Der erste 
Gottesdienst zur Vision Kir-
che 21 steht unter dem 
Motto: 
„Auf die Bibel hören – nach 
den Menschen fragen“. 

Herzlich willkommen zum Visions-Gottesdienst mit 
Abendmahl am 4. November 2018 um 9.30 Uhr in 
der Kirche Ferenbalm mit Pfarrerin Katrin Bardet un-
ter der Mitwirkung des Jodlerklubs Heimelig Laupen. 
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Herzliche Gratulation 
Am 23. Juni wurden im Berner 
Münster Maria-Dolores Hofmann 
aus Ried b/Kerzers sowie weitere 
sechzehn Frauen und Männer für 
das katechetische Amt beauf-
tragt. 
Die Fachstelle Katechetik der Re-
formierten Kirchen Bern-Jura-So-
lothurn bildet Katechetinnen und 
Katecheten für ihre pädagogi-
sche Arbeit in den Kirchgemein-

den aus. Sie werden in einer mehrjährigen berufsbegleitenden Ausbildung auf 
ihre anspruchsvolle Tätigkeit vorbereitet.  
Die Ausbildung RefModula beinhaltet vier Theologie- und acht religionspädago-
gische Module.  
Neben ihren beruflichen Tätigkeiten und /oder Aufgaben als Eltern und Haus-
frau /-mann wurden unzählige Stunden in die Ausbildung investiert. Oftmals ist 
neben dem Lernen und Üben, Arbeiten schreiben, Unterrichtslektionen vorbe-
reiten, Ideen entwickeln, um nur einiges aufzuzählen, der Schlaf zu kurz gekom-
men. All dieser Einsatz wurde nun belohnt. 

Beauftragte Katechetinnen und Katecheten sind befähigt, selbstständig die 
Verantwortung für die Kirchliche Unterweisung KUW zu übernehmen. 
Das Bernische Diplom befähigt, KUW-Klassen auf allen Stufen selbständig zu füh-
ren, und weitere, damit im Zusammenhang stehende Aufgaben zu überneh-
men. 

Maria-Dolores Hofmann unterrichtet als Katechetin auf der Stufe II und wird die 
Jugendlichen in der 8. Klasse auf den Konfirmationsunterricht vorbereiten. 
Liebe Dolores, zu deinem erfolgreichen Abschluss gratulieren wir dir ganz herzlich 
und freuen uns, dich weiterhin in unserem Team zu wissen. 
 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfüllung in ihrer täglichen Arbeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen und im Vermitteln des christlichen Glaubens. 
 
Kirchgemeinderat und Mitarbeitende 
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Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag 

 
Sonntag, 25. November 2018, 09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Katrin Bardet 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer 
Kirchgemeinde im vergangenen Kirchenjahr 
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Musikgottesdienst Ferenbalm 
 

 

2. Dezember 2018, 17.30 Uhr, reformierte Kirche Ferenbalm 
 

Ein Gottesdienst mit vielen bekannten Weihnachtsmelodien,  
gesungen durch den Chor der Kirchgemeinde Ferenbalm, die Gesangsklasse  

der Musikschule Moossee und unter Mitwirkung der Konfklasse 2019. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liturgin: Katrin Bardet 
Leitung Chor: Silvia-Kristina Hadorn 

Orgel: Marcin Fleszar 
Lassen Sie sich durch Wort und Musik auf die bevorstehenden Advents- und 

Weihnachtstage einstimmen. 
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Advent, Weihnachten und Neujahr 

Dezember 
 Samstag, 1. Dezember, 20.00 Uhr 

Adventskonzert der Musikgesellschaft Ferenbalm 
 Sonntag, 2. Dezember, 17.30 Uhr, 1. Advent 

Musikgottesdienst mit dem Chor der Kirchgemeinde Ferenbalm und der Ge-
sangsklasse der Musikschule Moossee 
Pfrn Katrin Bardet 
Mitwirkung Konfirmationsklasse 2019 

 Sonntag, 9. Dezember, 09.30 Uhr, 2. Advent 
Gottesdienst 
Pfrn Katrin Bardet 

 Sonntag, 16. Dezember, 09.30 Uhr, 3. Advent 
Gottesdienst 
Pfrn Katrin Bardet 

 Sonntag, 23. Dezember, 09.30 Uhr, 4. Advent 
Kein Gottesdienst in der Kirche Ferenbalm 
Sie sind herzlich dazu eingeladen einen Gottesdienst in einer benachbarten 
Kirchgemeinde zu besuchen. 

 Montag, 24. Dezember, 15.00 Uhr, Heiligabend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Pfrn Katrin Bardet 
Mitwirkung Kinderchor Stubefäger 

 Montag, 24. Dezember, 22.00 Uhr, Heiligabend 
Christnachtfeier 
Pfrn Katrin Bardet 
Mitwirkung Zithergruppe Röselisee 

 Sonntag, 25. Dezember, 10.00 Uhr, Weihnachten 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrn Katrin Bardet 

 

2019 
Januar 
 Dienstag, 1. Januar, 10.00 Uhr, Neujahr 

Neujahrsandacht 
Pfrn Katrin Bardet 
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Freiwillige Mitarbeit 
 
Freiwilligenarbeit in der Kirchgemeinde Ferenbalm 

Jede Kirchgemeinde lebt von unzähligen unbezahlten Arbeitsstunden von freiwilli-
gen Mitarbeitenden. Haben auch Sie ein wenig Zeit zu verschenken und möchten 
Sie sich sinnvoll einbringen? Dann melden Sie sich doch bei 
 Sonja Schmid, Kirchgemeinderätin 

Präsidium /Ressort Organisation /Information und Gottesdienste, 031 756 00 00 
 Peter Rytz, Kirchgemeinderat 

Ressort Personal, 031 754 50 00 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Der Kirchgemeinderat 
 
 
 
 
 

Kirchenchor Ferenbalm 
 
Singen im Kirchenchor Ferenbalm 

Der Kirchenchor Ferenbalm unter der Leitung von Silvia-Kristina Hadorn lädt mit ei-
nem abwechslungsreichen Liederprogramm und einer attraktiven Probengestal-
tung zum Mitsingen ein. Das Mitsingen ist wie folgt möglich: 
 als festes Mitglied, mit regelmässigem Probenbesuch 
 als ad hoc Mitglied, mit projektbezogenem Mitmachen 

Geprobt wird wöchentlich, dienstags, im Pfarrstöckli Ferenbalm von 20.15 – 21.45 
Uhr. 
Interessierte können gerne eine Probe – auch ohne Voranmeldung – besuchen. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Eliane Meyer, Präsidentin, Schulhausweg 1, 
3214 Ulmiz, 031 751 31 72.  
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Kontakte 

Präsidium Kirchgemeinderat 
Sonja Schmid, Rütimattweg 20, 3206 Ferenbalm, 031 756 00 00 

Präsidium Kirchgemeinde 
Alfred Köhli, Dotzmattweg 12, 3214 Ulmiz, 031 751 17 54 

Mitglieder Kirchgemeinderates /Ressortverantwortung 
 Organisation und Information /Gottesdienste 

Sonja Schmid, Rütimattweg 20, 3206 Ferenbalm, 031 756 00 00 
 Finanzen 

Hans Herren, Lerchenhubel 12, 3206 Rizenbach, 031 751 02 57 
 Personal 

Peter Rytz, Unterdorfstrasse 29, 3206 Biberen, 031 754 50 00 
 KUW /Kinder- und Jugendarbeit 

Ruth Gibson, Wittenbergstrasse 8, 3205 Gümmenen, 031 751 10 81 
 Altersarbeit und Seelsorge 

Alfred Köhli, Dotzmattweg 12, 3214 Ulmiz, 031 751 17 54 
 Bau /Liegenschaften 

David Tschanz, Bäsegässli 1, 3214 Ulmiz, 026 496 11 01 
 Oekumene – Mission – Entwicklung (OeME) 

Renate Deuble, Dorfstrasse 29, 3216 Agriswil, 031 755 48 18 

Pfarramt 
Ferenbalmstrasse 30, 3206 Ferenbalm 
031 751 02 92, pfarramt.ferenbalm@kirchenregion-laupen.ch 
 Pfrn Katrin Bardet, katrin.bardet@kirchenregion-laupen.ch 

Mitarbeitende 
Sekretariat 
Ferenbalmstrasse 30, 3206 Ferenbalm 
031 751 05 20, sekretariat.ferenbalm@kirchenregion-laupen.ch 

Finanzverwaltung 
Fritz Biedermann, Laupenstrasse 35, 3176 Neuenegg 
078 766 30 30, fritz.biedermann@kirchenregion-laupen.ch  
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Katechetinnen 
 Irène Löffel, Rebenweg 22, 3225 Müntschemier, 032 313 19 54 
 Maria-Dolores Hofmann, Agriswilstrasse 12, 3216 Ried b/Kerzers, 031 755 81 31 

Sigristinnen 
 Barbara Spack, Ulmizstrasse 10, 3215 Gempenach, 079 254 19 07 
 Susanne Götschmann, Agriswilstrasse 28, 3216 Ried, 031 755 79 88 

Kirchenchor Ferenbalm 
Leitung 
Silvia-Kristina Hadorn, Schulhausstrasse 24, 3302 Moosseedorf 
031 911 36 40, s_hadorn@bluewin.ch 

Präsidium 
Eliane Meyer, Schulhausweg 1, 3214 Ulmiz, 031 751 31 72 
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Redaktion 
Kirchgemeinde Ferenbalm, Sekretariat, Ferenbalmstrasse 30, 3206 Ferenbalm 
031 751 05 20 /sekretariat.ferenbalm@kirchenregion-laupen.ch 
Erscheint zweimal jährlich 


